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Wer hat Peterchen gesehen?
Theatergruppe „Holler Firlefanz“ bereitet neue Aufführung vor

Holle – Die Vorbereitungen für 
die neue Produktion der Er-
wachsenengruppe des Holler 
Firlefanz-Theaters laufen seit 
geraumer Zeit. Kurz vor der 
Premiere steht die Komödie 
„Dreimal schwarzer Kater“ der 
Autorin Heidi Mager.

Nachdem die letzten Pro-
duktionen in England spielten 
oder sich thematisch mit eng-
lischer Aristokratie befassten, 
wollte Regisseur Josef Seitner 
den Zuschauerinnen und Zu-
schauern einmal etwas aus 
dem deutschen bürgerlichen 
Umfeld präsentieren – etwas, 
mit dem sich deutsche Haus-
tierbesitzer sehr gut identifi-
zieren können. 

Die Idee dazu kam ihm 
durch die vielen Anzeigen, Pla-
kate und Bitten von Haustier-
besitzern an die Bevölkerung, 
bei der Suche nach dem verlo-

rengegangenen Liebling zu un-
terstützen. Das Stück könnte 
in jeder Gemeinde spielen.

Premiere: 21. März

Zum Inhalt des Stückes: In je 
einer Doppelhaushälfte woh-
nen zwei Familien in guter 
Nachbarschaft nebeneinander, 
die Familie Schobel und die 
Familie Dreher. Die gepfleg-
ten kleinen Gartenparzellen 
grenzen hinter den Häusern 
aneinander. Hier grillt man zu-
sammen oder trifft sich abends 
zum Feierabendbier. Die Män-
ner arbeiten in derselben Fir-
ma und haben ein gemeinsa-
mes Hobby: Gartenzwerge. 

Der Kater „Peterchen“ von 
Familie Schobel ist ein gern 
gesehener Gast auf beiden 
Grundstücken. Als Peterchen 
auf einem der beiden Grund-

stücke überfahren wird, be-
ginnt das harmonische Zusam-
menleben zu bröckeln.

Peterchens Frauchen Clau-
dia ist untröstlich und sucht 
ihr Peterchen. Jeder der Haus-
bewohner ist in ihren Augen 
verdächtig, den wahren Auf-
enthalt vor ihr geheim zu hal-
ten. So verbünden sich die bei-
den Ehefrauen, im Gegenzug 
schließen sich auch die beiden 
Ehemänner zusammen. Es ent-
stehen zwei Fronten um das 
verschwundene Peterchen. Die 
bisherige Freundschaft scheint 
in einen Zwist zwischen den 
Männern und den Frauen um-
zuschlagen. 

Pikant wird die Situation, 
als die attraktive Kollegin der 
Männer von diesen zum Gril-
len eingeladen wird. Das passt 
den Ehefrauen überhaupt 
nicht und so reagieren sie ent-

sprechend. Denn da sind ja 
da noch die geliebten Garten-
zwerge der Männer.

Karten sichern

Theaterfans dürfen sich auf 
diese deftige Komödie freuen, 
die sich auch in ihrer Nach-
barschaft so abspielen könn-
te. Neun Vorstellungen sind 
geplant, die Premiere ist am 
Samstag, 21. März, im Theater-
saal in der Grundschule Holle. 
Der Vorverkauf beginnt am  
Freitag. 

Alle Termine sowie Ein-
trittskarten zum Preis von 
zehn Euro sind online er-
sichtlich unter der Adresse 
www.holler-firlefanz.de, im 
„Holler Allerlei“ unter der 
Telefonnummer 05062/1830 
oder unter der Servicehotline 
05062/897330.

Musikzug gibt 
Jahreskonzert

Sehlem – Der Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Seh-
lem lädt für Samstag, 14. März, 
um 19 Uhr alle Musikinter-
essierten zu seinem großen 
Konzert ein. Auch dieses Jahr 
haben die Musikerinnen und 
Musiker ein abwechslungs-
reiches Programm aus unter-
schiedlichsten Stilrichtungen 
vorbereitet und freuen sich 
mit zahlreichen Gästen auf 
eine Klangreise gehen zu kön-
nen. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls bestens gesorgt. 
Einlass ist ab 18 Uhr in der Au-
gust-Probst-Halle in Sehlem. 
Eintrittskarten gibt es im Vor-
verkauf für zehn Euro (Abend-
kasse: 12 Euro) bei allen Akti-
ven des Musikzuges oder unter 
0151/1270 2956, 0176/6319 9285, 
05060/9615642 oder info@
mz-sehlem.de. Nähere Infos 
auch auf www.mz-sehlem.de. 

KURZ NOTIERT

KURZ NOTIERT

Blutspende 
in Woltershausen

Woltershausen – Am morgigen 
Donnerstag, 12. Februar, kann 
in Woltershausen Blut gespen-
det werden. Von 15.30 bis 19.30 
Uhr bittet das DRK um rege 
Teilnahme. Im Gasthof „Zum 
Braunen Hirsch“ wartet ein 
motiviertes Team auf Spen-
derinnen und Spender. Zur 
Stärkung gibt es im Anschluss 
ein reichhaltiges Büfett. Alle 
Gesunden ab 18 Jahren sind 
aufgerufen, sich zu beteiligen. 

AFG geht wieder auf Sendung
Traditionelles Vereinsvergnügen am 7. März mit Zeitreise

Adenstedt – Die Adenstedter 
Fernsehgesellschaft (AFG) geht 
am Sonnabend, 7. März, wie-
der auf Sendung. Dieses Mal 
geht es auf eine Zeitreise. Viel 
mehr wird wie immer nicht 
verraten. Man kann nur speku-
lieren. 

Das Kostüm, das Daniela Ro-
demann während der Probe 
überstreift, ähnelt schon sehr 
einer Biene. Könnte Maja sein, 
würde zum Thema Zeitreise 
passen. Aber aus dem Team ist 
nicht viel rauszukriegen. Nur 
so viel: „Es wird super“, sagt 
Torben Rodemann.

„Es werden Wünsche wahr, 
und es geht um Kindheitser-
innerungen“, verrät Daniela 
Rodemann dann doch noch. 
„Und Magie und Zauber sind 
auch dabei.“ Auf jeden Fall sei 
für alle von einem bis 99 Jah-
re etwas dabei, versichert Ma-
nuela Koch. Dazu gehören im 
Showteil natürlich auch wie-
der Stars, die von den AFG-Mit-
gliedern individuell präsen-
tiert werden.

Vorher gibt es den traditio-
nellen Nachrichtenblock mit 
Wiebke Rauschenplat und Tor-
ben Rodemann. Dabei stehen 

einmal mehr zahlreiche Ge-
schichten aus Adenstedt und 
der Region im Mittelpunkt. Die 
Moderatoren berichten mit 
gewohntem Augenzwinkern 
über Themen wie Großprojek-
te im Ort, Sport und Kultur, 
Geschichte sowie Verkehr. 
Anschaulich ergänzt werden 
die Beiträge durch Fotos und 
Filme. Das Team sprüht vor 
Ideen und hat wieder große 
Kreativität bewiesen. In der 
Messenger-Gruppe werden das 
ganze Jahr über Fotos aus dem 
Dorfleben gesammelt. „Beim 
ersten Treffen kommen alle 

Ideen auf den Tisch, und wir 
spielen uns gegenseitig die 
Bälle zu“, berichtet Manuela 
Koch. Die Freude an den Vor-
bereitungen ist den Organisa-
toren deutlich anzumerken. 
Bei den Kostümen greifen sie 
auf einen mittlerweile großen 
Fundus zurück. Manches muss 
etwas geändert werden bevor 
es erneut zum Einsatz kommt. 
„Da sind wir nachhaltig“, sagt 
Antje Brauer.

Zum AFG-Team gehören 
Manuela Koch, Wiebke Rau-
schenplat, Helge Brandt, Jani-
na Mischkalla, André Hegel, 
Daniela Rodemann, Gerhard 
Hegel, Antje Brauer, Lars Lukas 
sowie Torben Rodemann und 
Henriette Warnecke, die in die-
sem Jahr neu dabei sind. „Drei 
langjährige Mitglieder gönnen 
sich eine schöpferische Pau-
se“, sagt Daniela Rodemann. 
Die Gesamtorganisation des 
Abends übernehmen der TSV, 
der Männergesangverein und 
die Freiwillige Feuerwehr. Ne-
ben dem Nachrichten- und Un-
terhaltungsblock der Adens-
tedter Fernsehgesellschaft 
wird ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm geboten. 
Auf die Besucher warten au-
ßerdem Tanzmusik vom DJ 
sowie Speisen vom bewährtem 
Catering-Team und Getränke. 

Das Vereinsvergnügen be-
ginnt am Sonnabend, 7. März, 
um 20 Uhr im Adenstedter 
Festsaal. Einlass ist ab 18.30 
Uhr. Karten sind an der Abend-
kasse erhältlich. 		   pbm

Das Redaktionsteam der Adenstedter Fernsehgesellschaft: (hintere Reihe von links) Torben 
Rodemann, André Hegel, Gerd Hegel und Helge Brandt; (vordere Reihe von links) Daniela Ro-
demann, Wiebke Rauschenplat, Antje Brauer, Manuela Koch und Janina Mischkalla. Es fehlen 
Henriette Warnecke und Lars Lukas. 					               FOTO: MEYFARTH

Auf der Bühne wird jede Menge los sein
Kleines Schauspiel Groß Düngen präsentiert Komödie „Der nackte Wahnsinn“

Groß Düngen – Allein schon 
das Bühnenbild mit sieben Tü-
ren lässt erahnen, dass sich die 
Theaterfreunde auf turbulen-
te Szenen einstellen können. 
„Bei anderen Stücken sind ja 
drei oder vier Türen, wo sich 
die Darstellerinnen und Dar-
steller sozusagen die Klinke in 
die Hand geben, fast schon die 
Regel. Aber bei unserer neuen 
Produktion legen wir noch 
eine Stufe drauf“, berichtet der 
Regisseur des Kleinen Schau-

spiels Groß Düngen, Klaus 
Möller. Der Amateurtheater-
verein lädt im Mai zu der Ko-
mödie „Der nackte Wahnsinn“ 
ein. „Das ist für Amateure ei-
nes der schwersten Stücke, die 
überhaupt zur Wahl stehen. 
Von allen neun Akteuren wird 
so einiges abverlangt“, betont 
Klaus Möller. 

Um was geht es beim „Nack-
ten Wahnsinn“? Eine Tournee-
theater-Truppe steht vor der 
Premiere ihrer Komödie – und 

absolut nichts funktioniert. 
Die Schauspieler vergessen 
Requisiten, sind textunsicher, 
verpassen Auftritte. Dazu steht 
der Regisseur vor einem Ner-
venzusammenbruch. Michael 
Frayns Komödie zeigt das glei-
che chaotische Stück aus drei 
Perspektiven: Generalprobe, 
Backstage während der Auf-
führung, und beim komplet-
ten Zusammenbruch nach 
wochenlanger Tournee. Bei 
dem Spiel werden die Grenzen 

zwischen Leben und Theater 
völlig verschwimmen. 

Geplant sind insgesamt 13 
Vorstellungen im Mai. Folgen-
de Termine stehen mittlerwei-
le fest: Freitag, 1. Mai, um 19.30 
Uhr; Samstag, 2. Mai, um 19.30 
Uhr; Sonntag, 3. Mai, um 14.30 
und um 19.30 Uhr; Samstag, 9. 
Mai, um 19.30 Uhr; Sonntag, 
10. Mai, um 14.30 und um 19.30 
Uhr; Freitag, 15. Mai, um 19.30 
Uhr; Samstag, 16. Mai, um 19.30 
Uhr; Sonntag, 17. Mai, um 14.30 

und um 19.30 Uhr; Freitag, 29. 
Mai, um 19.30 Uhr; Samstag, 
30. Mai, jum 19.30 Uhr. 

Der Vorverkauf beginnt 
am 26. Februar in der Lin-
den-Apotheke in Groß Dün-
gen, Heinder Straße 7, Telefon 
05064/344. Die Karten kosten 
auf allen Plätzen 15 Euro. Der 
Platz im Fachwerkhaus ist 
knapp, zumal sich die Zahl der 
Plätze durch die Vorbühne pro 
Vorstellung von 40 auf 30 Plät-
ze reduziert.  		         mi

Basar in der 
Grundschule

Bockenem – Das Basarteam Bo-
ckenem organisiert für Sonn-
tag, 22. Februar, einen Basar 
für Kinderbekleidung und 
Spielzeug in der Grundschu-
le Bockenem. Von 10 bis 12.30 
Uhr kann dort gestöbert wer-
den. Schwangere mit Begleit-
person werden schon um 9.30 
Uhr hineingelassen. Kaffee 
und Kuchen gibt es auch.

Versammlung 
beim VfR Bornum

Bornum – Der Vorstand des VfR 
Bornum lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
ein für Freitag, 6. März, um 
19 Uhr im Vereinsheim. Ne-
ben den Berichten des Vorsit-
zenden, des Spielausschusses 
sowie des Kassierers stehen 
einige Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung. Auch Ehrungen 
sind vorgesehen.

Karnevalsumzug 
durch Sibbesse

Sibbesse  –  Der Musikzug Sib-
besse startet zum Karnevalsu-
mzug am Samstag, 14. Februar. 
Dabei werden einige Stationen 
im Ort aufgesucht, um gute 
Laune im Ort zu verbreiten. 
Um 12 Uhr versammelt sich die 
Blaskapelle an der ersten Stati-
on am Feuerwehr- und Dorfge-
meinschaftshaus und zieht da-
nach in rund fünf Stunden in 
den Sibbesser Straßen weiter. 


